
Sehr geehrte Damen und Herren,  

diese Woche kam der Landtag von Dienstag bis 

Donnerstag zur 2., 3. und 4. Plenarsitzung der neuen 

Wahlperiode und damit zur letzten regulären Ple-

narwoche vor der Sommerpause zusammen. 

Der Dienstag stand ganz im Zeichen der Wahl des 

Ministerpräsidenten, der im Anschluss seine erste 

Rede als neuer Regierungschef im Landtag hielt.  

Auch am Mittwoch stand zunächst die neue Landes-

regierung im Mittelpunkt. Zu Beginn der Plenarsit-

zung wurden die insgesamt 12 Ministerinnen und 

Minister von Landtagspräsident André Kuper verei-

digt. Anschließend befasste sich das Plenum noch 

mit den aktuellen Streiks an den Universitätsklini-

ken, der Umsetzung eines Sofortzuschlags für Kin-

der und der Corona-Strategie für den Herbst.   

Der letzte Plenartag startete mit einer Aktuellen 

Stunde zur Versorgungssicherheit beim Gas. Weitere 

Themen des Tages waren die Fortsetzung des Unter-

suchungsausschusses zur Flutkatastrophe und das 

Grundsteuergesetz in NRW.   

Eine Übersicht über alle Themen der Woche finden 

Sie unter: www.landtag.nrw.de/home/aktuelles
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Thorsten Schick ist neuer CDU-Fraktionsvorsitzender 

Im Rahmen einer Sondersitzung der CDU-Landtagsfraktion am 

Mittwochabend wurde Thorsten Schick zum neuen Fraktionsvorsit-

zenden gewählt, nachdem der bisherige Vorsitzende Bodo Löttgen 

erklärt hatte, sich aus persönlichen Gründen nicht wieder zu Wahl 

zu stellen.  

Thorsten Schick ist seit 2012 Landtagsabgeordneter und gehörte 

dem Parlament bereit zwischen 2005 und 2010 an. Bisher war er 

als stellvertretender Fraktionsvorsitzender und Vorsitzender des 

Ausschusses für Digitalisierung und Innovation tätig.  

 

 

Hendrik Wüst zum Ministerpräsidenten wiederge-

wählt 

In geheimer Wahl hat der Landtag zu Beginn der 

letzten regulären Sitzungswoche vor der Sommer-

pause Hendrik Wüst zum neuen und alten Minister-

präsidenten wiedergewählt.  

Mit 106 von 181 gültigen Stimmen wurde Hendrik 

Wüst im ersten Wahlgang als Regierungschef im Amt 

bestätigt. Die Wahl ist eine historische Entscheidung 

für das Land NRW, denn damit kann die erste 

schwarz-grüne Regierungskoalition ihre Arbeit auf-

nehmen.  

In seiner Rede unmittelbar nach der Wahl rief Hen-

drik Wüst alle demokratischen Fraktionen im Parla-

ment ausdrücklich zum Miteinander über Parteigren-

zen hinweg auf. „Eine Kultur des Dialogs, die Politik-

verdrossenheit nicht weiter verschärft, sondern Rich-

tung und Orientierung gibt“, so der Ministerpräsi-

dent.   
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Vorstellung der neuen Landesregierung  

Karl-Josef Laumann (CDU): Arbeit, Gesundheit und 

Soziales 

Herbert Reul (CDU): Inneres 

Marcus Optendrenk: Finanzen 

Dorothee Feller (CDU): Schule und Bil-

dung 

Ina Scharrenbach (CDU): Heimat, Kommunales, Bau, Di-

gitalisierung 

Josefine Paul (Grüne): Kinder, Jugend, Familie, 

Gleichstellung, Integration und Flucht 

Ina Brandes (CDU): Kultur und Wissenschaft 

Silke Gorißen (CDU): Landwirtschaft, Verbraucherschutz 

Mona Neubaur (Grüne), stellvertretende Ministerpräsiden-

tin: Wirtschaft, Industrie, Klima und Energie 

Nathanael Liminski (CDU): Chef der Staatskanzlei, Minis-

ter für Europa- und Bundesangelegenheiten und Medien 

Oliver Krischer (Grüne): Umwelt, Naturschutz, Verkehr 

Dr. Benjamin Limbach (Grüne): Justiz 

Starke Vertretung für OWL  

Ganz besonders freut es mich, dass die Region OWL in der neuen Wahlperiode stark in führenden Positio-

nen der Landespolitik vertreten sein wird: Mit André Kuper als Landtagspräsidenten und dem ehemali-

gen Paderborner Abgeordneten Daniel Sieveke als neuen Staatssekretär im Ministerium für Heimat, Bau, 

Kommunales und Digitalisierung verfügt unsere Region über zwei herausragende Fürsprecher.    


